
Die BEP-Fortbildungs-Lupe zum Thema Inklusion – Vielfalt leben!

Ko-Konstruktion – gemeinsames Spielen und 
Lernen aller Kinder

Ko-konstruktion entsteht im gemeinsamen Spielen 

und Lernen  Das Einbringen der unterschiedlichen 

Sichtweisen und Fähigkeiten der Kinder fördert das 

kreative und fantasievolle Miteinander und stärkt das 

Wir – Gefühl.  Alle Kinder lernen von- und 

miteinander, indem sie gemeinsame Lösungen ihrer 

Entwicklungsaufgaben finden.

Ko-konstruktion geschieht durch die 

Auseinandersetzung mit einem gemeinsamen Thema.

Dieses Thema entsteht durch das Aufgreifen der 

Interessen und Stärken aller Kinder und der 

Weiterentwicklung dieses Themas in eine Projektidee. 

Das Projekt wird so ausgestaltet, dass sich jedes Kind 

als kooperatives Mitglied der Gruppe verstehen und 

als Teil der Lernenden Gemeinschaft erleben kann.

Welche Bildungsziele sind im BEP dazu verankert?   

▪ Ko-Konstruktion (BEP S. 21, 89,143)

▪ Wir – Gefühl: Beteiligung aller (BEP S. 84f, 106)

▪ Das Kind im Mittelpunkt (BEP S. 6, 7, 10)

▪ Lernende Gemeinschaft (BEP S.90)

Text und Reflexionsfragen: Laura Wurzel
Bild: B. Widl

Zum Nachdenken / Reflexionsfragen:

In welchen Situationen haben Kinder im Alltag die Gelegenheit 
miteinander zu kooperieren und sich ein Thema ko-konstruktiv 
anzueignen?

Wie und woran erkenne ich die Interessen und Themen von jedem 
Kind?

Inwiefern werden (Projekt-)Themen im pädagogischen Alltag 
bearbeitet?

Welche Möglichkeiten der Mitbestimmung schaffe ich für jedes Kind?

Welche Rolle habe ich in der Begleitung des ko-konstruktiven 
Spielens und Lernens?

Welche Rolle spielt Ko-Konstruktion in meinem pädagogischen Alltag 
auf der Erwachsenen-Ebene (Fachkräfte, Erziehungsberechtigte, 
Kooperationspartner*innen)?
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Wollen Sie es genauer wissen – ermöglichen Sie Ko-Konstruktion im Sinne des BEP?

Ich sorge für geeignete Rahmenbedingungen für Kooperation von Kindern.

Ich erkenne Themen im Alltag der Kinder, an und mit denen sie gerne spielen und lernen.

Ich gebe den Kindern den Raum und die Möglichkeit zur Ko-Konstruktion im pädagogischen Alltag.

Die Kinder haben die Möglichkeit zu bestimmen, an welchen Themen sie gerne spielen und lernen möchten.

Ich bereite Themen so auf, dass die Kooperation der Kinder gefördert und das Wir- Gefühl gestärkt wird Ich 
bereite Themen so auf, dass die Kinder unterschiedliche Zugänge wählen können.

Ich bereite Themen so auf, dass sie aus möglichst unterschiedlichen Interessenlagen heraus beleuchtet 
werden können und mehrere Bildungsbereiche beinhalten.

Ich bereite Themen so auf, dass Kinder mit ihrer jeweils eigenen Entwicklung gemeinsam aktiv teilhaben 
können.
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